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Einheit von Lehre und Transfer: Hochschule Niederrhein und IHK begrüßen neue Professoren<br />In seiner Eröffnungsrede
betonte Hochschulpräsident von Grünberg den Transfergedanken der Hochschule Niederrhein: "Der Transfer von Know-how ist neben der akademischen
Ausbildung die wichtigste Leistung einer Fachhochschule. Und dieser Transfergedanke braucht Partner, die wir in der regionalen Wirtschaft finden." Von
Grünberg appellierte an die zahlreichen anwesenden Unternehmensvertreter, die Hochschule Niederrhein als "regionales Entwicklungszentrum"
wahrzunehmen und auf die Professoren als Botschafter dieser Transferidee zuzugehen. <br />IHK-Hauptgeschäftsführer Porschen, der zugleich
Vorsitzender des Hochschulrats ist, betonte in seiner Rede die Fähigkeit der neuberufenen Professoren, Wissen zu bündeln. Dies sei in einer Welt der
zunehmenden Interaktion von Mensch und Computer und der selbststeuernden Systeme  Voraussetzung für Innovationen jeder Art. "Die Industrie 4.0,
wie wir sie derzeit erleben, bedeutet ganz wesentlich die Fähigkeit, Wissen zu bündeln, unterschiedliche Bereiche zusammenzubringen und daraus
Neues zu schaffen." <br />Die neuberufenen Professoren stehen für den Ansatz, disziplinäre Grenzen zu überwinden: So wird durch die Berufung der
Professoren Christof Breckenfelder und Anne Schwarz-Pfeiffer der Bereich Smart Textiles ausgebaut. Hier geht es um den Einsatz intelligenter
Materialien und Bedienelementen in Textilien. Bernhard Breil und Thomas Lux verbinden am Fachbereich Gesundheitswesen ihr Wissen aus der
Informatik mit den Anforderungen moderner Medizinsysteme. Ralph Pernice bringt am Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen die Themen Logistik und
IT-Technologie zusammen. Andreas Waldhorst widmet sich am Fachbereich Elektrotechnik und Informatik der Verknüpfung von
Kommunikationstechnologie und Energietechnik. Martin Jäger und Claudia Cavaleiro arbeiten daran, die Prozesse in der Lebensmittelindustrie zu
optimieren. Die Liste ließe sich fortsetzen. "Mit unseren Berufungen bauen wir unsere Schwerpunkte der vergangenen Jahre konsequent aus", sagte von
Grünberg. <br />Im Zeitraum März 2013 bis Dezember 2013 wurden acht Professoren und zwei Professorinnen an die Hochschule Niederrhein berufen.
Sie werden zum Großteil aus Hochschulpaktmitteln finanziert. Derzeit lehren und forschen 247 Professorinnen und Professoren an der Hochschule
Niederrhein. Zum Vergleich: Im Jahr 2010 waren es 218 Professorinnen und Professoren. <br />
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Wir an der Hochschule Niederrhein wollen vor allem eines: gut ausbilden. Dabei nehmen wir das Wort "Fachhochschule" durchaus ernst. Wir sind eine
gute Wahl für all jene, die in ihrem Studium die akademische Bildung einer Hochschule verbunden sehen wollen mit einer fachlichen Ausbildung hin auf
einen zukünftigen Beruf. Wir sind die populärste Hochschule in NRW. Der Grund dafür ist die Berufsbezogenheit unserer Ausbildung: Wer unsere
Fachhochschule mit einem Abschluss verlässt, kann schon an seinem ersten Arbeitstag gute Arbeit leisten. Fachliche Exzellenz und die Fähigkeit zur
Teamarbeit sind uns hier an der Hochschule Niederrhein besonders wichtig - sowohl in Lehre wie in Forschung. Dabei fühlen wir uns unserem Standort
am Niederrhein im besonderen Maße verpflichtet.
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